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13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostsee-
bad Boltenhagen i.Z.m. dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 15 für den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim" des 
"Alten Sportplatzes" in Boltenhagen südlich der Ostseeallee
Abwägungsbeschluss
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr 
und Umwelt der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen

Sachverhalt:
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen führt das Aufstellungsverfahren für die 13. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Zusammenhang mit dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 15 für den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim" des "Alten Sportplatzes" in 
Boltenhagen südlich der Ostseeallee durch. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 15 
für den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim" des "Alten Sportplatzes" in Boltenha-
gen südlich der Ostseeallee wird im Parallelverfahren aufgestellt.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in Form einer öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 07. April 2017 bis 09. Mai 207 statt. Die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden fanden parallel statt. 
Im Ergebnis der Beteiligungsverfahren ergeben sich Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie 
von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange.
Es ergeben sich: 

- zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen 
- teilweise zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen und
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen.

Im Rahmen der Abwägung sind gemäß § 1 Abs. 7 BauGB die öffentlichen und privaten Be-
lange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen (vgl. Abwägungsprotokoll).
Die Abwägungsergebnisse sind in tabellarischer Form zusammengestellt.

Im Ergebnis des Abwägungsprozesses sind die Planunterlagen entsprechend anzupassen 
bzw. zu ergänzen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB und der Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB zum 
Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes eingegangenen Stellungnahmen 
hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen unter Beachtung des 
Abwägungsgebotes geprüft.
Es ergeben sich: 
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- zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen, 
- teilweise zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen und
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen und Anregungen.

Das Abwägungsergebnis macht sich die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen zu eigen. 
Das Abwägungsergebnis gemäß Anlage (Abwägungstabelle) ist Bestandteil dieses Be-
schlusses.

2. Das Amt Klützer Winkel wird beauftragt, die Öffentlichkeit und die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden, die Stellungnahmen abgege-
ben bzw. Anregungen erhoben haben, von dem Ergebnis der Abwägung unter Angabe 
der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Werden vom Vorhabenträger übernommen

Anlagen:
Abwägungstabelle
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A 

Zu 1. 

Die allgemeinen Ausführungen zu den Grundlagen für das Stellungnahmeverfahren 

werden zur Kenntnis genommen. Es wird richtiggestellt, das die Planzeichnung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes im Maßstab M 1:500 für das Beteiligungsverfahren 

gereicht wurde.  

 

Zu 2. 

Die Information über die Beteiligung der Fachdienste wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

Zu 3. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen behandelt die Stellungnahmen. Die sich daraus 

ergebenden Hinweise und Ergänzungen, die nach Abwägung und Behandlung durch die 

Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen verbleiben, werden in die 

weitere Bearbeitung einbezogen und berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

B 

 

Zu 1. 

Die Planzeichnung wird entsprechend angepasst. 

 

 

 

 

 

 

 

C 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren Naturschutzbehörde keine 

Einwände oder Bedenken bestehen. 

 

Zu 3. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt die Feststellung der unteren 

Naturschutzbehörde für das Europäische Vogelschutzgebiet „Wismarbucht und Salzhaff“ 

unter Berücksichtigung der spezifischen Anforderungen des Projektes zur Kenntnis. 

 

 

 

 

Zu 4. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt diese Ausführungen zur Kenntnis. Diese 

berühren den Planinhalt bzw. das laufende Planverfahren nicht. Die Belange zur 

Bereitstellung der Planunterlagen sind außerhalb und unabhängig von diesem 

Planverfahren zu regeln. Unabhängig davon sind die Flächen im Flächennutzungsplan 

bereits als Flächen für eine Bebauung vorgesehen. Eine Prüfung der Flächen ist somit 

erfolgt. Die Beurteilung ist ohne Landschaftsplan in diesem Fall möglich. 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

Zu 5. 

Die Gemeinde nimmt diese Ausführungen zur Kenntnis und behandelt diese unabhängig 

von diesem Planverfahren. 

 

Zu 6. 

Die Rechtsgrundlagen werden in der Begründung ergänzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass keine entgegenstehenden 

Belange aus wasserwirtschaftlicher Sicht bestehen. 

 

Zu 2. 

Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 3. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass grundsätzlich keine Bedenken gegen die Änderung 

bestehen. Die Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 wird 

unabhängig von der Änderung des Flächennutzungsplanes im gesonderten Planverfahren 

behandelt. 

 

Zu 4. 

Die Rechtsgrundlagen werden in der Begründung ergänzt. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

E 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bau- und/oder Bodendenkmale berührt sind. 

 

F 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken oder Vorbehalte bestehen. 

 

Zu 2. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen stellt den vorhabenbezogenen Bebauungsplan auf, 

um damit auch die Pflichten für den Vorhabenträger entsprechend zu regeln und die 

Refinanzierung von Aufwendungen abzusichern. Im Rahmen des Planverfahrens wird der 

Durchführungsvertrag vor Satzungsbeschluss gefasst und beschlossen und unterzeichnet. 

 

 

 

 

 

G 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, das seitens der Straßenaufsichtsbehörde keine 

Einwände bestehen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände aus Sicht des 

Straßenbaulastträgers bestehen und keine Straßen und Anlagen der Trägerschaft berührt 

sind. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 0. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fügt die Stellungnahme zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 15 gleichermaßen zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes bei. 

Damit sind die Belange im Rahmen der Abwägung des Flächennutzungsplanes auch 

beachtet. 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Die Ausführungen zu den Bewertungsgrundlagen für die Stellungnahme werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

Zu 3. 

Die Planinhalte werden auszugsweise dargestellt und die Ausführungen hierzu werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Die geltenden Kriterien aus dem RREP werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

Zu 5. 

Die entsprechenden Programmsätze werden in der Begründung beachtet. Auswirkungen 

auf Planinhalte ergeben sich dadurch nicht. 

 

Zu 6. 

Die Ausführungen zum Programmsatz werden zur Kenntnis genommen und in der 

Begründung beachtet. 

 

Zu 7. 

Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung beachtet. 

 

Zu 8. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange der Raumordnung und 

Landesplanung dem Vorhaben entgegenstehen. 

 

Zu 9. 

Eine erneute Beteiligung ist nicht vorgesehen. Die Gemeinde schließt das Verfahren ab. 

Die Planunterlagen werden entsprechend Entwurf ausgefertigt. 

 

Zu 10. 

Dieser Belange wird entsprechend durch die Verwaltung des Amtes Klützer Winkel 

beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 0. 

Die Belange werden nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung. 

 

Zu 1. 

Die Prüfung der Unterlagen ist erfolgt. Landwirtschaftliche Flächen werden nicht in 

Anspruch genommen. Die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sollen auf der Fläche des 

Seniorenheims und durch Ankauf externer Kompensationsflächenäquivalente erfolgen. 

Die Kompensationsflächenäquivalente werden bei der Landesforst M-V erworben und 

sind gesichert. Somit sind die Belange von landwirtschaftlichen Flächen nicht berührt und 

die Gemeinde geht in die Abwägung.  

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich das Gebiet in keinem Verfahren zur 

Neuregelung der Eigentumsverhältnisse befindet und keine Anregungen und Bedenken 

vorgetragen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

Zu 3.1. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass Belange des 

Naturschutzes, die durch das StALU zu berücksichtigen wären, nicht berührt sind. Die 

übrigen Behörden und Stellen wurden beteiligt, so dass der Naturschutz hinreichend im 

Beteiligungsverfahren berücksichtigt wurde. 

 

Zu 3.2. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen überplant mit dem vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 15 und der zugehörigen 13. Änderung des Flächennutzungsplanes 

eine Fläche innerhalb der Ortslage Boltenhagen. In der Ortslage Boltenhagen befinden 

sich überwiegende Teile der Ortslage unter 3,20 m NHN. Die Gemeinde verweist hier auf 

den Generalplan Küsten- und Hochwasserschutz M-V. 

In dieser Dokumentation ist dargelegt, welche Art Schutzmaßnahmen für die Bereiche 

vorgesehen sind.  

Für den Bereich von Boltenhagen ist eine Vielzahl von Küsten- und 

Hochwasserschutzbauwerken vorhanden. Es handelt sich hier um Deiche, um Wald als 

biologische Küstenschutzmaßnahme und Hochwasserschutzdünen sowie 

Strandaufspülungen die realisiert wurden. 

Die von der Planung berührte Fläche befindet sich in einem überflutungsgefährdeten 

Niederungsbereich. Bei Bemessungshochwasserständen des Küstenabschnittes gemäß 

Tabelle des Generalplanes 3.2-1 ist für den Bereich Boltenhagen noch ein Wert von 3,1 m 

genannt. Durch Stellungnahmeverfahren wurde der Wert auf 3,2 m NHN gegeben. Die 

Bereiche der Niederungsflächen sind überflutungsgefährdet, wenn die vorhandenen 

dichteschließenden Hochwasserschutzbauwerke und Anlagen ohne Wirkung wären. 

Insofern geht die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen weiterhin davon aus, dass die Fläche 

durch die vorgelagerten Küstenschutzmaßnahmen hinreichend gesichert ist. 

Auszugsweise werden hier die Unterlagen der Abwägung um Ausführungen aus der 

Begründung bzw. dem Text-Teil B ergänzt: 

Da das Gelände der Gemeinde größtenteils unter 3,20 m ü. NHN liegt, befindet sich ein 

Großteil der Gemeindefläche innerhalb eines Hochwasserrisikogebietes (siehe 

nachfolgende Abbildung: Hochwasserrisikogebiet im Bereich der Gemeinde Boltenhagen 

(Quelle: LUNG-Datenportal www.gaia-mv.de)). 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

Auf objektbezogene 

Schutzmaßnahmen wird 

verzichtet, weil für die übrige 

Ortslage unter städtebaulichen 

Gesichtspunkten die Anhöhung 

der Gebäude bzw. 

Erdgeschossfußböden um 1,5 m 

nicht in die integrierte Ortslage 

passt. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

Daher sind erhöhte Grundwasserstände nicht ausgeschlossen. Es wird empfohlen 

geeignete Vorkehrungen zu treffen. Die durch die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

bereits realisierten Hochwasserschutzmaßnahmen werden als ausreichend angesehen. Die 

nördliche Grenze des Plangeltungsbereiches liegt bei ca. 2 m NHN. Der Bereich der 

Baugrenze bei 1,40 – 1,60 m. Eine Anordnung der OKF oberhalb des BHW ist aus Sicht 

der Gemeinde nicht vertretbar, da folglich das Gelände am Baukörper um teilweise mehr 

als 1,5 m erhöht werden müsste. Diese Maßnahme hätte eine erhebliche Beeinträchtigung 

des Ortsbildes zur Folge, da die umgebene Bebauung des Vorhabenstandortes an der 

Ostseeallee ebenso bei 0-1,50 m OKF angeordnet ist. 

Aufgrund des teilweise vorgelagerten Küstenschutzwaldes ist ein weiteres Hochwasser 

abschwächendes Medium vorhanden, so dass eine akute Gefahr durch Hochwasser nicht 

gegeben ist. 

 

Insofern werden hier die Belange des StALU nur teilweise berücksichtigt. 

 

Zu 3.3. 

Hinsichtlich der Altlasten liegen keine Erkenntnisse vor. 

 

Zu 3.4. 

Die Anforderungen des Bundesbodenschutzgesetzes sind zu beachten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

Zu 4.1. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass keine BImSchG-

genehmigten Anlagen in der Umgebung vorhanden sind. 

 

Zu 4.2. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat sich mit den Auswirkungen des fließenden 

Verkehrs und des Parkplatzlärms beschäftigt. Die Planunterlagen werden ergänzt.  

 

 

 

 

 

 

Zu 4.3. 

Die Anforderungen an die Abfallentsorgung sind entsprechend zu beachten. 

 

 

 

 

Zu 4.4. 

Die Hinweise werden beachtet. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

13 von 55 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

 12 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange im Rahmen der Aufstellung der 13. 

Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen in Bezug auf 

bergbauliche Belange sowie Belange des Energiewirtschaftsgesetzes zu beachten sind.  

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen oder Anträge hierzu 

vorliegen. 

 

Zu 3. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder Anregungen bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass das LUNG zu den Unterlagen keine 

Stellungnahme abgibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bundes- und Landesstraßen oder 

Liegenschaften der Straßenbauverwaltung berührt sind. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen den Entwurf zur 13. Änderung des 

Flächennutzungsplanes keine Bedenken aus verkehrlicher, straßenbaulicher und 

straßenrechtlicher Sicht bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

17 von 55 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

 16 

 

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeine Ausführung zur Zuständigkeit wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Die Bewertung der Stellungnahme vom 14. September 2016 wird den 

Abwägungsunterlagen beigefügt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahme der Telekom zum Vorenwurf: 

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1: 

Die Zuständigkeit der Deutschen Telekom Technik GmbH wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2: 

Einwände und Bedenken werden nicht hervorgebracht. 

 

Zu 3: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Eine Beteiligung erfolgt gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit dem Entwurf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

Zu 1: 

Die allgemeinen Ausführungen zu den vorgelegten Planunterlagen werden zur Kenntnis 

genommen. 

 

Zu 2: 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Trinkwasserversorgung über den 

Leitungsbestand des Zweckverbandes gesichert werden kann. Weitergehende Regelungen 

sind auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung und im Rahmen der Planung und 

Durchführung der Baumaßnahmen zu treffen. 

 

Zu 3: 

Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt über die Anlagen des Zweckverbandes. 

Weitergehende Regelungen sind auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung und im 

Rahmen der Planung und Durchführung der Baumaßnahmen zu treffen. 

 

Zu 4: 

Ein Konzept zur Versickerung oder Ableitung des auf dem Grundstück anfallenden 

Niederschlagswassers wird auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung erstellt. 

 

Zu 5:  

Die gesetzlichen Anforderungen sind bei der Planung und Errichtung der Anlagen zur 

Regenwasserversickerung zu berücksichtigen. 

 

Zu 6: 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat die Löschwassersituation im ganzen 

Gemeindegebiet aufgenommen, geprüft und dokumentiert 

("Löschwasserbedarfsermittlung für die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nach dem 

Arbeitsblatt 405 des DVGW"). 

Die Bereitstellung von Löschwasser ist im Zuge der weiterführenden Planung bei 

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 15 abzustimmen. Es wird von 

einem Bedarf von 96 m³ je Stunde ausgegangen.  

 

Die Löschwasserversorgung ist für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 bis 

zum Satzungsbeschluss zu regeln. In der Stellungnahme des Amtes Klützer Winkel wird 

neben dem Hydranten Nr. 68 (Am Reiterhof) noch ein weiterer Hydrant (Nr. 66, 

Ostseeallee 50A mit einer Kapazität > 96 m³/h) für die Sicherung des 

Löschwasserbedarfes herangezogen. Das Amt Klützer Winkel gelangt zu der 

Einschätzung, dass die Löschwasserversorgung für den vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 15 gesichert ist.  

Darüber hinaus weist das Amt Klützer Winkel in seiner Stellungnahme darauf hin, dass 

eine angemessene Wassermenge bereits für den Erstangriff in einem Abstand von bis zu 

70m vorzusehen ist. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

Zu 7: 

Der ZVG wird gemäß Anforderung des Beteiligungsverfahrens im weiteren Verfahren 

beteiligt. 

 

Zu 8: 

Der ZVG erhält nach Abschluss des Verfahrens ein Exemplar der 13. Änderung des FNP. 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 

 

Zu 2. 

Die Stellungnahme mit den Leitungsbeständen wird den Verfahrensunterlagen beigefügt. 

 

Zu 3. 

Da die Bereitstellung von Planunterlagen noch keine Einweisung darstellt, wird hier auf 

das konkrete Baugenehmigungs- und Bauantragsverfahren verwiesen. Dort werden die 

detaillierten Abstimmungen getroffen. 

 

Zu 4. 

Die Anforderungen an den öffentlichen Bauraum werden beachtet und aufgrund der 

örtlichen Situation können diese erfüllt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5. 

Die Abstimmung im Zuge des Bauantragsverfahrens erfolgt unabhängig vom 

Aufstellungsverfahren des Bauleitplanes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6. 

Die Hinweise zu Pflanzungen werden zur Kenntnis genommen und beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 7. 

Die Hinweise zu Kabeln werden zur Kenntnis genommen und beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 8. 

Die Kontaktdaten werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Versorgungsanlagen der Hanse Werk AG 

vorhanden sind. Dies wird in den Planunterlagen beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

Zu 2. 

Die Stellungnahme mit den Planunterlagen wird den Verfahrensunterlagen beigefügt. Die 

ausschließliche Verwendung im Zuge der Bauleitplanung mit den Anforderungen, sich im 

konkreten Baugenehmigungsverfahren gesondert zu verständigen, wird beachtet und zur 

Kenntnis genommen. 

 

Zu 3. 

Die Hinweise zu detaillierten Abstimmungen im Bauantrags- bzw. 

Baugenehmigungsverfahren werden in der Begründung ergänzt. Auf das Merkblatt wird 

hingewiesen. 

 

Zu 4. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass keine weiteren 

Anforderungen bestehen. 

 

Zu 5. 

Die Stellungnahme vom 29.08.2016 und deren Bewertung wird den 

Abwägungsunterlagen beigefügt. 

 

Zu 6. 

Die Anlagen sind nachfolgend beigefügt. Sie werden den Verfahrensunterlagen 

hinzugefügt. 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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Stellungnahme der Hanse Werk AG zum Vorentwurf: 

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1. 

Die Versorgungsleitungen werden zur Kenntnis genommen. Nach Überprüfung kann 

festgestellt werden, dass durch das konkrete Bauvorhaben die Leitungen nicht berührt 

sind. Beim Straßenbau im öffentlichen Bereich sind entsprechende Abstimmungen zu 

führen, dass der Leitungsbestand gesichert wird. Die Hinweise werden nachfolgend 

behandelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

zu 2. 

Die Planungsziele wurden überprüft. Danach kann eine Vereinbarkeit des Vorhabens mit 

den Leitungen der Hanse Werk AG hergestellt werden. Detaillierte Überprüfungen sind 

im Zuge der Bauausführung zu tätigen. 

 

zu 3. 

In den Planunterlagen wird ein entsprechender Hinweis übernommen, dass die jeweiligen 

Anforderungen der Ver- und Entsorgungsträger hier der Hanse Werk AG für den Schutz 

der im Bereich oder in der Umgebung des Plangebietes befindlichen Leitungen hier Hoch- 

und Niederdruckgasleitungen sowie der Hausanschlüsse zu beachten sind. Die 

Anforderungen an die Bauausführung haben entsprechend einschlägiger Verordnungen zu 

erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 4. 

Die entsprechenden Anlagen sind beigefügt. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen und Leitungen vorhanden sind und 

in nächster Zeit geplant sind. 

 

Zu 2. 

Der Gegenstand der Stellungnahme ist die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes. 

Insofern besteht hier Übereinstimmung. 

 

Zu 3. 

Die Kontaktdaten werden bei zukünftigen Verfahren entsprechend beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Bundeswehr berührt aber nicht 

betroffen sind. Somit ergibt sich kein Handlungsbedarf. 

 

Zu 2.  

Die Behandlung der Stellungnahme zum Vorentwurf vom 2. September 2016 wird den 

Planunterlagen beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr zum Vorentwurf: 

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1: 

Die Belange der Bundeswehr werden geltend gemacht.  

Die Hinweise unter dem Text-Teil B und die Begründung sind zu ergänzen. 

 

Zu 2: 

Einwände oder Bedenken gegen die vorliegende Planung bestehen nicht. 

Im Zuge der vorbereitenden Bauleitplanung wird die Art der baulichen Nutzung 

dargestellt. Weitere Parameter zum Maß der baulichen Nutzung, wie die Entwicklung der 

Höhe wird im Zuge der verbindlichen Bauleitplanung festgesetzt. 

 

Zu 3: 

Die Beteiligung der Behörden uns sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgt nach den 

Vorgaben des BauGB. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 

 

Zu 2. 

Gutachten des DWD sind nicht erforderlich. 

 

Zu 3. 

Die Beteiligungsinformation wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte vorhanden sind. 

 

Zu 2. 

Der Landkreis wurde beteiligt. Die Stellungnahme liegt vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Belange der Baudenkmalpflege und der Bodendenkmalpflege werden beachtet. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. 

 

Zu 2. 

Die Bestätigung, dass die Belange hinreichend beachtet sind, ist dargelegt. Die 

Begründung enthält diese Ausführungen. Dies wird bestätigt. 

 

Zu 3. 

Die Bezeichnung Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Lübeck wird entsprechend 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeinen Ausführungen zu Belangen des Waldes werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Die Zustimmung des Forstamtes zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes wird zur 

Kenntnis genommen. 

 

Zu 3. 

Die Bezugnahme auf den geprägten Waldabstand wird zur Kenntnis genommen. Es 

handelt sich hier um eine Pflegeeinrichtung nicht um eine Seniorenwohnanlage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus landesrelevanter Gefahrenabwehr keine 

Bedenken bestehen. 

 

Zu 2. 

Der Landkreis wurde beteiligt. Hinsichtlich des Brandschutzes liegt die Stellungnahme 

des Landkreises vor. 

 

Zu 3. 

Der Hinweis auf das Kampfmitteluntersuchen wird in der Begründung beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Zustimmung durch den Wasser- und Bodenverband wird zur Kenntnis genommen, 

ebenso das Anlagen des Verbandes nicht betroffen sind. 

 

Zu 2. 

Die Erschließungsplanung wird mit dem Wasser- und Bodenverband abgestimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass weder Bedenken noch Anregungen bestehen. 

 

Zu 2. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat diejenigen Behörden und TÖB, die aus ihrer 

Sicht erforderlich sind beteiligt. Die Landgesellschaft hat ihre Stellungnahme unter II.35 

dieser Zusammenstellung abgegeben. Sofern aus Sicht des BBL M-V weitere 

Beteiligungen von Landesressorts zuständig sind, ist dieses dem BBL M-V freigestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Durch den beabsichtigten Ausbau der Zufahrtsstraße ist gesichert, dass keine Bedenken 

oder Einwände erhoben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Versorgung für den Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 15 gegeben ist. 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Im Zusammenhang mit der Bereitstellung von Löschwasser hat der Zweckverband nur auf 

den Hydraten 68 verwiesen. Mit dem Hydranten 66 steht nach Ausgabe des Amtes 

Klützer Winkel hinreichend Löschwasser zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3. 

Die Hinweise zur Bereitstellung von Löschwasser werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Löschwasserversorgung gesichert ist. 

 

 

 

 

Zu 5. 

Die Abstimmung zur Wassermenge für den Erstangriff wird geführt. Die Begründung 

wird um den Hinweis ergänzt, dass dies im Baugenehmigungs- und Bauantragsverfahren 

zu realisieren ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange der Landgesellschaft berührt sind. 

 

Zu 2. 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat das Beteiligungsverfahren der Behörden und 

TÖB durchgeführt. Zusätzlich hat die Öffentlichkeitsbeteiligung stattgefunden. Die 

Gemeinde geht davon aus, dass sie somit das Beteiligungsverfahren ausreichend und 

umfassend durchgeführt hat und sich keine weiteren Anforderungen zu Beteiligungen 

ergeben. 

 

Zu 3. 

Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

54 von 55 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

 53 

 

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Grundlage für die Einholung der Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Stadt Klütz nicht berührt sind. 

 

Zu 3. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadt Klütz weder Bedenken noch Anregungen 

erhebt. 

 

Zu 4. 

Die Aussage zur Entlastung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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